
Lebenslauf 

 

20. November 1954 Geburt in Fribertshofen-Berching 

1973 Abitur am Gabrieli-Gymnasium in Eichstätt 

1975 Vordiplom an der Katholischen Universität Eichstätt (vormals 

Kirchliche Gesamthochschule Eichstätt) 

https://www.eichstaett.de/universitaet/ 

1976 Exegetikum an der Westfälischen Wilhelms-Universität 

Münster, https://www.uni-muenster.de/de/ 

1976 – 1980 Bakkalureat und Lizentiat in Biblischer Theologie an der 

Gregoriana in Rom, https://www.unigre.it/it/ 

Lizentiatsarbeit bei Gian Luigi Prato: „Die Sintflut des 

Jahwisten. Untersuchungen zur Motivation der 

Sintfluterzählungen anhand des jahwistischen Materials“ 

1979 Diakonenweihe im Collegium Germanicum et Hungaricum 

1981 Priesterweihe in Eichstätt 

1981 – 1984 Tätigkeit als Seelsorger in der Diözese Eichstätt und zweite 

Dienstprüfung, https://www.bistum-eichstaett.de/start/ 

1984 – 1986 Promotionsstudium bei Prof. Dr. R. Mosis an der Katholischen 

Universität Eichstätt, zugleich wissenschaftlicher Mitarbeiter 

am Lehrstuhl für Altes Testament 

Seelsorgliche Betreuung des Kinderdorfs Marienstein bei 

Eichstätt  

1986 – 1989 Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Johannes Gutenberg-

Universität Mainz (bei Prof. Dr. Mosis) 

https://www.uni-mainz.de/ 

Seelsorgliche Tätigkeit in den Pfarreien Drais und Lerchenberg 

in der Diözese Mainz 

1989 

 

 

 

Promotion zum Dr. theol. an der Katholisch-Theologischen 

Fakultät der Universität Mainz 

Thema der Dissertation: „Studien zu Komposition und 

Theologie von Ezechiel 20“  

https://www.eichstaett.de/universitaet/
https://www.uni-muenster.de/de/
https://www.unigre.it/it/
https://www.bistum-eichstaett.de/start/
https://www.uni-mainz.de/


1990 Veröffentlichung der Dissertation

Auszeichnung der Arbeit mit dem Preis der Johannes

Gutenberg Universität, Mainz

1989 – 1992 Aufenthalt und Mitarbeit im Ökumenischen Lebenszentrum

Ottmaring/Augsburg https://www.fokolar-bewegung.de/

1990 Beginn der Habilitationsstudien über das Motiv Jerusalem in

den Psalmen

1991 – 1992 Studium der Altorientalistik, Ägyptologie und Semitistik an der

LMU München, https://www.uni-muenchen.de/index.html

1992 – 2000 Dienst in der Pfarrseelsorge, der Erwachsenenbildung und in

der theologischen Fort- und Weiterbildung in Ingolstadt

17. Juni 1996 Abschluss des Habilitationsverfahrens

Venia legendi: „Alttestamentliche Literatur und Theologie“

1996 – 1998 Wissenschaftlicher Assistent an der Universität Mainz

1998 – 2000 Lehrstuhlvertretung an der Universität Mainz

(Nachfolge Prof. Dr. R. Mosis)

1998/1999 Dozent an der Dormition Abbey, Jerusalem

https://www.studienjahr.de

seit Mai 2000  Professor für Alttestamentliche Wissenschaft an der

Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Augsburg

2001 – 2004 Studiendekan der Katholisch-Theologischen Fakultät der

Universität Augsburg

2002 – 2004 Prodekan der Katholisch-Theologischen Fakultät der

Universität Augsburg

2004 – 2006 Dekan der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität

Augsburg

12. Juni 2008 Ernennung zum Korrespondierenden Mitglied der Pontificia

Academia Theologica

seit 2009 Mitarbeit in den Pfarreien St. Pankratius und Unsere Liebe Frau

(Augsburg/Lechhausen)

2009/2010 Gastprofessor am Studium Biblicum Franciscanum

2011/2012 Gastprofessor an der Dormition Abbey, Jerusalem

https://www.fokolar-bewegung.de/
https://www.uni-muenchen.de/index.html
https://www.studienjahr.de/


2012 Gastprofessor am Studium Biblicum Franciscanum 

2013 – 2017 Mitglied der Erweiterten Universitätsleitung und des 

Hochschulrates der Universität Augsburg 

04. Juni 2018 Ernennung zum Ordentlichen Mitglied der Päpstlichen 

Akademie für Theologie ("Membro Ordinario della Pontificia 

Accademia di Teologia") durch das Staatssekretariat des 

Vatikan  

2018 Tagung der Arbeitsgemeinschaft der deutschsprachigen 

katholischen Alttestamentlerinnen und Alttestamentler (AGAT) 

in Augsburg 

2019 Gastdozent am Studium Biblicum Franciscanum, Jerusalem 

 


